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Presseinformation 
061/2024 Halle (Saale), 27.09.2024 

Sperrfrist 09:55 Uhr beachten 

Arbeitsmarkt in Thüringen:  

Verhaltene Fortsetzung der Herbstbelebung 
 
Arbeitslosenquote liegt bei 6,1 Prozent +++ Arbeitgeber melden im September 2.900 neue 
Stellen +++ Bei den Arbeitsagenturen sind 15.300 Stellenangebote gelistet +++ Behrens: 
„Arbeitslosigkeit sinkt weiter, aber verhalten.“ 
 
Die Arbeitslosigkeit in Thüringen ist im September 2024 gesunken. Es waren 67.600 Arbeitslose 
gemeldet, 1.300 weniger als im Vormonat (-1,9 Prozentpunkte). In den Arbeitsagenturen und 
Jobcentern waren 6.500 Arbeitslose mit ukrainischer Herkunft registriert, knapp 100 mehr als im 
September 2023. Vor einem Jahr zählten die Arbeitsagenturen im Land 64.500 Arbeitslose. Die 
Arbeitslosenquote lag in diesem Berichtsmonat bei 6,1 Prozent. Zum Vergleich: Im September 2023 
lag sie bei 5,9 Prozent.  

Mehr Langzeitarbeitslose als voriges Jahr 
Im Berichtsmonat waren rund 23.600 Frauen und Männer länger als ein Jahr ohne Arbeit und galten 
daher als langzeitarbeitslos. Das waren 200 weniger als im August und 1.800 mehr als im September 
2023. Der Anteil der Langzeitarbeitslosen an allen Arbeitslosen beträgt aktuell in Thüringen 34,9 
Prozent, im September 2023 waren es 33,8 Prozent. 
 
Jugendarbeitslosigkeit sinkt 
Im September waren fast 7.400 junge Erwachsene arbeitslos gemeldet. Das waren jeweils 300 
weniger als im vergangenen Monat und 500 mehr als im September 2023. Die Arbeitslosenquote 
der unter 25jährigen betrug im Berichtsmonat 7,1 Prozent. Das war ein Rückgang um 0,3 
Prozentpunkte zum August. Fast 1.300 Jugendliche meldeten sich nach Ausbildung und Studium 
arbeitslos. In Ausbildung und Studium meldeten sich im September ebenso rund 1.300 junge 
Erwachsene ab. 
 
„Wie gewöhnlich geht im September die Arbeitslosigkeit zurück, jedoch wesentlich geringer als in 
den Septembermonaten der Vorjahre. Zum einen hatte die Herbstbelebung durch das frühe 
Ferienende in Thüringen schon im August begonnen und zum anderen merken wir zunehmend die 
schwächelnde Konjunktur der letzten Monate, besonders in den Abgängen der Arbeitslosen. 
Erfreulicherweise geht nun mit Studium- und Ausbildungsbeginn die Jugendarbeitslosigkeit zurück. 
Positiv ist auch die Anzahl der neu gemeldeten Stellen, diese übertrifft die Meldungen des 
Vormonats und Vorjahres. Dennoch haben im Vergleich zum September 2023 deutlich weniger 
arbeitslose Personen einen neuen Arbeitsplatz gefunden. Die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
setzen weiterhin darauf, ihr Personal auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten zu halten“, 
erklärte der Vorsitzende der Geschäftsführung der BA-Regionaldirektion Sachsen-Anhalt-Thüringen, 
Markus Behrens. 
 
Einstellungen und Entlassungen 
Insgesamt meldeten sich 4.300 Menschen im September aus einer Beschäftigung am ersten 
Arbeitsmarkt arbeitslos. Das waren 100 mehr als im Vormonat und 200 mehr als im September 2023. 
Die meisten Arbeitslosmeldungen von sozialversicherungspflichtig Beschäftigten kamen vom 
verarbeitenden Gewerbe (700), vom Handel/ Instandhaltung/Reparatur von Kfz sowie der 
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Arbeitnehmerüberlassung (jeweils 600), von den wirtschaftlichen Dienstleistungen und dem 
Gesundheits- und Sozialwesen (jeweils 500). Rund 4.000 arbeitslose Frauen und Männer fanden 
eine Beschäftigung auf dem ersten Arbeitsmarkt, das waren über 200 weniger als im Vormonat und 
500 weniger als vor einem Jahr. 
 
Mehr neue Stellenmeldungen 
Die Arbeitgeber meldeten im Berichtsmonat 2.900 neue Stellen, das waren 200 mehr als im August 
2024 und entsprach rund dem Wert vom September 2023. 21 Prozent der neu gemeldeten Stellen 
kamen aus dem Bereich der sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen, 18 Prozent aus dem 
verarbeitenden Gewerbe, 13 Prozent aus den freiberuflichen wissenschaftlich/technischen 
Dienstleistungen und 12 Prozent aus dem Gesundheits- und Sozialwesen.  
 
Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung geht zurück 
Stand Juli 2024 waren laut Hochrechnung in Thüringen 789.500 Menschen 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt. Zum Juni 2024 sank die Anzahl um 2.500 Beschäftigte. Zum 
Vorjahresmonat waren es 6.500 weniger als im Juli 2024. 
  
Kurzarbeit: Anzeigen und realisierte Kurzarbeit 
Die Arbeitsagenturen registrierten im September 70 Anzeigen für 1.700 Beschäftigte. Im August 
waren es 100 Anzeigen für 2.900 Beschäftigte. Besonders betroffen waren im Berichtsmonat die 
Wirtschaftszweige Herstellung von Metallerzeugnissen mit 19 Anzeigen für 200 Beschäftigte, die 
Papierherstellung mit 5 Anzeigen für 100 Beschäftigte und die Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren mit 5 Anzeigen für 100 Beschäftigte. Betrachtet man die tatsächlich realisierte 
Kurzarbeit, so waren nach ersten Hochrechnungen im Juni 2024 insgesamt 6.100 Beschäftigte in 
300 Betrieben in Kurzarbeit. Rein rechnerisch waren damit im Juni 0,8 Prozent aller 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Thüringen von Kurzarbeit betroffen.  
 
Mehr Unterbeschäftigung als voriges Jahr 
In der Unterbeschäftigung werden zusätzlich zu den Arbeitslosen auch die Personen abgebildet, die 
Teilnehmer in Maßnahmen sind oder einen Sonderstatus (etwa kurzfristige Arbeitsunfähigkeit) 
innehaben und damit nicht als arbeitslos zu zählen sind. Die Zahl der Menschen in 
Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) lag im September 2024 bei 86.300. Das waren 700 weniger 
als im Vormonat und 2.200 mehr als im Vorjahresmonat. Die Unterbeschäftigungsquote lag bei 7,7 
Prozent. Das waren 0,1 Prozentpunkte weniger als im August. 
 
Grundsicherung – weniger erwerbsfähige Leistungsberechtigte 
Die Jobcenter in Thüringen betreuten im Berichtsmonat insgesamt rund 87.400 erwerbsfähige 
Leistungsberechtige. Das waren 800 weniger als im Vormonat und 400 weniger als vor einem Jahr. 
Insgesamt kamen 15.500 erwerbsfähige Personen aus der Ukraine, 800 Personen mehr als vor 
einem Jahr. 
 
Der Stichtag für die Bestandszählung von Personen in der Arbeitsmarkt-, Grundsicherungs- und 
Förderstatistik war am 11.09.2024. 
 

   Service für Hörfunkredaktionen: O-Töne von Markus Behrens finden Sie hier: 
https://www.ba-mediaboard.de/media-share/external/share/0745692e-8ec6-49d1-adb4-
cde990c31cf3 
 

  

https://www.ba-mediaboard.de/media-share/external/share/0745692e-8ec6-49d1-adb4-cde990c31cf3
https://www.ba-mediaboard.de/media-share/external/share/0745692e-8ec6-49d1-adb4-cde990c31cf3
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Eckwerte des Arbeitsmarkts in Thüringen 
September 2024 
 

  

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Sep 2023

absolut in % absolut in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 110.109 -1.004 -0,9 2.041 1,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 67.560 -1.283 -1,9 3.084 4,8

 55,6%    Männer 37.557 -606 -1,6 2.232 6,3

 44,4%    Frauen 30.003 -677 -2,2 852 2,9

 10,9%    15 bis unter 25 Jahre 7.380 -312 -4,1 477 6,9

 3,3%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 2.236 -195 -8,0 171 8,3

 36,7%    50 Jahre und älter 24.772 -229 -0,9 1.020 4,3

 27,9%    dar. 55 Jahre und älter 18.882 -134 -0,7 992 5,5

 34,9%    Langzeitarbeitslose 23.585 -175 -0,7 1.771 8,1

 7,1%    Schwerbehinderte Menschen 4.792 -8 -0,2 231 5,1

 24,5%    Ausländer 16.550 -526 -3,1 558 3,5

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 13.541 184 1,4 666 5,2

 dar. aus Erwerbstätigkeit 4.726 199 4,4 248 5,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 3.775 -176 -4,5 280 8,0

 seit Jahresbeginn 127.320 x x 5.343 4,4

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 14.800 399 2,8 -484 -3,2

 dar. in Erwerbstätigkeit 4.456 -147 -3,2 -507 -10,2

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 4.250 412 10,7 -403 -8,7

 seit Jahresbeginn 125.042 x x 6.946 5,9

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,1 x x x 5,9

 dar. Männer 6,4 x x x 6,1

        Frauen 5,8 x x x 5,7

        15 bis unter 25 Jahre 7,1 x x x 7,0

        15 bis unter 20 Jahre 7,0 x x x 7,0

        50 bis unter 65 Jahre 5,8 x x x 5,6

        55 bis unter 65 Jahre 6,4 x x x 6,2

        Ausländer 18,9 x x x 21,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 6,6 x x x 6,4

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 72.030 -1.391 -1,9 2.436 3,5

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 85.758 -738 -0,9 2.243 2,7

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 86.253 -747 -0,9 2.229 2,7

 Unterbeschäftigungsquote 7,7 x x x 7,6

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 22.445 -285 -1,3 2.133 10,5

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 87.386 -813 -0,9 -380 -0,4

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 29.726 -96 -0,3 -1.119 -3,6

 Bedarfsgemeinschaften 67.279 -760 -1,1 -720 -1,1

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 2.882 185 6,9 11 0,4

 Zugang seit Jahresbeginn 26.551 x x -1.659 -5,9

 Bestand 15.314 208 1,4 -795 -4,9

Merkmale Sep 2024 Vormonat
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Kreisdaten Thüringen 
September 2024 
 

 

Land Thüringen nach Kreisen

September 2024

Arbeitslosenquoten nach Kreisen

Thüringen: 6,1 %

absolut in % absolut in % Vormonat Vorjahresmonat

1 2 3 4 5 6 7 8

Thüringen 67.560           - 1.283           - 1,9               3.084             4,8                 6,1                 - 0,1               0,2                          

Erfurt, Stadt 7.104             - 188              - 2,6               15                  0,2                 6,1                 - 0,1               - 0,1                       

Gera, Stadt 4.672             - 66                - 1,4               449                10,6               10,0               - 0,1               0,7                          

Jena, Stadt 3.463             - 16                - 0,5               222                6,8                 6,0                 - 0,3                          

Suhl, Stadt 1.260             - 35                - 2,7               184                17,1               7,1                 - 0,2               1,0                          

Weimar, Stadt 2.061             16                  0,8                 136                7,1                 6,3                 0,1                 0,4                          

Eichsfeld 2.543             40                  1,6                 205                8,8                 4,5                 0,1                 0,4                          

Nordhausen 3.362             - 52                - 1,5               38                  1,1                 8,1                 - 0,1               0,1                          

Wartburgkreis 4.560             - 134              - 2,9               37                  0,8                 5,4                 - 0,2               -

Unstrut-Hainich-Kreis 3.565             - 111              - 3,0               17                  0,5                 7,2                 - 0,2               - 0,1                       

Kyffhäuserkreis 2.908             - 83                - 2,8               - 66                - 2,2               8,0                 - 0,2               - 0,2                       

Schmalkalden-Meiningen 3.165             - 48                - 1,5               294                10,2               4,9                 - 0,1               0,5                          

Gotha 4.544             - 121              - 2,6               539                13,5               6,3                 - 0,1               0,8                          

Sömmerda 2.175             - 127              - 5,5               - 48                - 2,2               6,1                 - 0,4               - 0,2                       

Hildburghausen 1.518             - 61                - 3,9               151                11,0               4,6                 - 0,2               0,5                          

Ilm-Kreis 3.262             - 55                - 1,7               313                10,6               5,9                 - 0,1               0,5                          

Weimarer Land 1.918             - 16                - 0,8               - 56                - 2,8               4,3                 - 0,1               - 0,2                       

Sonneberg 1.487             - 11                - 0,7               84                  6,0                 5,0                 - 0,1               0,2                          

Saalfeld-Rudolstadt 3.082             - 115              - 3,6               - 79                - 2,5               5,9                 - 0,2               - 0,2                       

Saale-Holzland-Kreis 2.073             16                  0,8                 101                5,1                 4,8                 0,1                 0,2                          

Saale-Orla-Kreis 2.200             - 21                - 0,9               - 32                - 1,4               5,3                 - 0,1               - 0,1                       

Greiz 2.691             - 64                - 2,3               257                10,6               5,7                 - 0,1               0,5                          

Altenburger Land 3.947             - 31                - 0,8               323                8,9                 9,0                 - 0,7                          

Erstellungsdatum: 23.09.2024, Statistik-Service Ost, Auftragsnummer 155520 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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